
Bericht über den Ansbacher Kälbermarkt vom 29.06.2016 
 
 

Flotter Marktverlauf 
822 Kälber am Markt 

Die 719 angebotenen männlichen Mastkälber konnten durchwegs flott versteigert wer-
den. Bei einem Lebendgewicht von 92 Kilo erreichten die Bullenkälber einen Kilopreis 
von 5,57 Euro (= 6,16 Euro inkl. MwSt.). Somit ergibt sich für das Durchschnittskalb 
ein Verkaufserlös von 512 Euro (= 567 Euro inkl. MwSt.). Die 30 bis 40 Tage alten 
Kälber (252 Tiere) erzielten einen Kilopreis von 5,72 Euro (= 6,33 Euro inkl. MwSt.). 
Der rechnerische Orientierungspreis für das 80-Kilo-Kalb liegt sogar bei 6,46 Euro inkl. 
MwSt. 

Mit einem Durchschnittspreis von 298 Euro (= 330 Euro inkl. MwSt.) gab es günstige 
Einkaufsmöglichkeiten bei den 72 verkauften weiblichen Zuchtkälbern. Der Kilopreis 
der Kuhkälber pendelte sich bei einem Lebendgewicht von 91 Kilo bei 3,29 Euro (= 
3,64 Euro inkl. MwSt.) ein. 

Die weiblichen Kälber zur Mast konnten sich wieder leicht auf einen Kilopreis von 3,15 
Euro (= 3,48 Euro inkl. MwSt.) steigern. Bei einem Durchschnittsgewicht von 92 Kilo 
zog auch der Versteigerungspreis mit 288 Euro (= 319 Euro inkl. MwSt.) ebenfalls 
leicht an. 

 
Der nächste Kälbermarkt in Ansbach ist am 13. Juli 2016. 

 


